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! I lchwernZeit
' Skizze von E. JHed. :

.Un, Bater. wa ich noch sagen oft
1, bat Klär fisldtaeH

nb sie läkt dich bitten, du mächtest

ha als ?iae mit aufs Siandesni
komntm'' und hinterher zum ffrihsttck

iLnd ium Abendbrot; bei uns.. Grete
und ihr Mann und die Kinder kommen

ivoch unb von Gustav 'n paar ffeitnde
!,,nd zwei von Klaren Kollezmnen

. .vtich wahr, du thust KZären den . Se
3amr,., --

. ?ck 'n,ill iir was - saän. ,!Narie,
!Dak Kläre den Suitao. heiraten will

.! t :r.ijL . . llr. Z 'iij nur atgif.jncy. icim
löroüuer Menlck und 'n ansehnliche

! Mensch.-,un-d seine Sache versteht e:
!uch.''Und wo die Liebe hinfällt. da

Idleibt sie eben liejen. Ich hätte ja gegen

tZuftaozveiter nichts iiuuwenden. wenn

ti blök nick so'n aroheS Maul hätte
limb aliens umkreinveln wollte. waS be- -

HtM. jinh mit nrickt. aber ooch mit
lim nifdfct .usriedeu ik. Und denn krie
wen wir das Saufen, und ich rege nur

'uff ieber den Bengel. und der Doktor
tat mir das verboten, weil das olle

l'fien nick mehr tarn in Ordnung is.
'Aufs Standesamt und in "die Kirche

stein ick ist mitkommen, aber denn laßt
sinir zufrieden."

.Gustav will nich in die Kirche.'

.Will nick? Und' Kläre will denn
fnatierlich oock nicht. Zkreilich. das ge

'hört ja woll allenö , zu die Iesmnung,
Tie jungen Leite brauchen den Ollen
da oben im' Himmel nich mehr. Na.
denn lassen se't bidden; denn laß man
Kläre öoche,t machen ohne Jrotzva
lern."

.Gott. Vater, sei doch man nich so!

Wenn -- Gustav eenmal nich will, denn
will er doch eben nich. Mir und Karl'n

, 't ja ooch nicht recht. Aber wat soll'n
ir denn machen? Und das kann ick

dir versichern, Gustav hält jrohe Sticke

im dir. wenn er ooch 'ne andre poli-tisc-

?fberzcijuna hat. Sie haben dir
beede von Kerzen sein, und Klare ,3
doch immer dem Liebling jewesen. Du
irirst ihr doch das nich andun. &onn
tag kommen sie beede persönlich, um dir
iniuladen. .

. Det soll'n se lieber lassen. Marie,
Het mtzt mscht. Du roeect ja, von rnci
ite Meinung t'in ich noch nie abjejan
gen. Nee. iah man, Marie, weinen
brauchsie deshalb nich. Mögen die
Kinder, glicklich werden, ich will es ih
nen von Herzen jönnen. Aber mit die

Hochzeit laßt mir aus't Spiel."
v

- Es war eine Woche später., ffrau
Marie, ihrMann, Kläre und lhr'Lräu,
tigam standen im Stübchen lörofe'
Vaters. Märi hatte den Alten um

'rmt und kükre weinend den faltigen.
Zvelken Mund des Alten. Mit thrä
zienerftickter Stimme sagte sie Nd

Iich: Großvater, nun muß Gustav
mit, und er jv'iü, daß wir vorher noch
heirathen., . Nicht nhr, Großvnter.
du kommst', mit zur Trauung aufs
Standesamt und in, die Kirche?"

Und der junge, kräftige Mann hat
te mit beiden Händen die Recht des
Wten gepackt: Siekönnen ruhig mit
kommen, Großvater: jetzt jiebt's kee

'ne Parteiuntcrschiede wehr; wir sind
lle Deutsche, und ich sage Ihnen,

ich gehe nich, weil ich muß, sondern
ich. gehe gem, . ohne jeden Zwang.
weil 'k nothwendig is." ' -

Aus' den Augen des Alten perlten
eiy paar groke Tropfen, ost zog er

. die beiden jungen Seilte an sich : Jä,
, Zttnder. ich komme gern mit alle rnei

Ehrenzeichens, :und es wird 'n
Ehrentach für uns alle werden. Aber
das sache ich, dir. .Gustav, wenn du
nicks mithilfst, die verfluchten Hunde

'gusammenzulmuen wie wir Anno 70,
denn bist du das Mcecken nick werthe

'Und den lieben Gott abschaffen, das
: wirst du dir in diese ernste Zeit woll
!och 'n paarmal jeberlejen. Und nun -

,eht mit Gott, Kinder, ich komme."

'
'
Militärische Spitznamen.
'( ; u :

jCin Beweis fürden gesunden Humv?
der deutschen Truppen. .' ,

'..Für' die herzlichen Beziehungen
Zwischen Her? und Volk gibt es kaum

Httn schöneren und zugleich orv.uge
.ren Beweis als die zahlreichen, hu
morvollen , Bezeichnungen und Spitz

amen, mit denen der Volkömund
Militärische Institutionen zu kenn

eichnen , lieht. Diese Proben eines
!,ft urwüchsigen Humors sind natür
lich ebenso sehr dem Volksmund wie
Äem gesunden Witz der VaterümdS
iDertheidiaer selbst . entsprungen, und
es dürfte, schwer fallen, in jedem ein
einen Falle die quellenmäßige l?nt

,ftehung eines
-

solchen Witzwortes
m . r. ...oder

zo.azer yumoriiriiazer ezeiaznung ge
xiau festzustellen. Jeder, der einmal
Soldat gewesen ist, weiß, wie sehr der
Humor im Heere zu seinem Rechte
kommt.-Nicht- s aber spricht deutlicher
Tür die Beliebtheit und d' Neigung,
mit der das, Bolk an seinem Heere
hängt, - als die Thatfache, daß in
Deutschland fast jedermann, auch
benn et nicht- - selbst des Königs Rock in
,yetrage hat, die Sprache des Solda
hn versteht und sie zuweilen selbst an
wendet. Bekannt ist ja vor alle.
daß die 5kgime,iter der einzelnen

rupprngattungen oft sehr komische
treffend Spitznamen tragen.
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nirnnitn- - ttreckt sich dieler bumor
volle Brauch. In Berlin kennt jedes
Mini die Maikäfer", die ihren Na
men aus der Zeit Friedrich Wilhelms
IV herübergenommen haben, weil
sie iimncr im Mai nach Potsdam um
kxerzieren ausruaren.' 'as miev
Sllerander Garde Grenadier Re
ginicilt erfreut sich des schönen Ska

mens artoffelputzcr", das' Elisa
beth Garde Grenadier Regiment
in.öharlotteichurg muk sich von al
terLlr die Bezeichnung 'Äroncnesel"
gefallen lassen, weil auf ihren Ach

sclklapven über dem NamenSzug ,.E'
eine' Kronen Prangt. Das bekannte
Handbuch fur Heer und flotte" des

Generals v. Alten gibt noch über eine

aane Roilie solcher Ausdrucke und
Redensarten hochiiücressante Aus
saMsse. Ein Kavallerist spricht von

einem Jnfanteriften nur als von et
iicm ..Zvußlatsar" oder Sandha
sen". Die Knrassire heißen im Heere
allgeiucin Blechbäuche" oder Mehl
sacke", jeder Husar ist ein ..Stripped
lunge" oder Bindfaden", .stammt im
Manöver eini Proviant oder Mini
tions-taloiin- e des Trains an cindc
reu Truppentheilen vorüber, so er
tönt mit unjehlbarcr Sicherheit laut
und deutlich das berühmte Kolonne
brrl" Für den Train hat der Soldat
noch so manche andere hübsche Be
Zeichnung erfunden, so z. B. Deich
feldragoner" oder Peitschenhusar
Vom Train singt man im Heere mit
Vorliebe das schöne Veröchen:

Der Train, der Train,
Er führt den Säbel nur zum Schein.
Und braucht cr n wirklich mal n No

then.
So steht darauf: Du sollst nicht tob

tenl"

Wenn aber auch diese Waffengat
tung manchen Spott mit in Kauf neh
men muß; so erfreut sich doch im Ma
növer Seiner Majestät bestes Fuhr
wefcn", der größten Beliebtheit und
wird stets mit freudigem Hallo b
grüßt. Auch das Kasernenleben und
der Innendienst haben so manche hüb
sche Blüthe soldatischen HumorS
zeitigt. Seinen Kompagniechef nennt
der oldat nur der Alte", der Feld
wedle ist bekanntlich die Mutter der
Kompagnie". Beim Schießen trinkt
der Mann zur Beruhigung Zielwas
ser". Wachen schiebt" er. Griffe
rioppl' er. Wer nicht mit in?

Manöver ausrückt, gehört zum
Schwamm". Wer den Anstrengn.

gen einer Hebung in des Sommer
Hitze nicht gewachsen ist. macht

schlapp". Ueber wen eine Arreststra
fe verhängt ist. der muß m Vater
Philipp" waiidern. Die Unterrichts.
besichtigung sieht der Soldat als ..Ge
hirnrevifion" an, das Vorzeiaea sei
ner Uniformstücke ist die ..Lumpen
parade". So hat das Militärleben in
jider Beziehung eine reizvolle eigene
humoristische Note entwickelt, die sei.
Tier, der je Soldat gewesen, an ihm
missen mochte. s

Nrthschrei tu H,lland.

Belgische! Eesindel auö den Hafen,

Städten machte 'den gastfreundlichen

Holländern viel ,u schaffen.

Wohlthun ist aewik schön und nach
emem bekannten Wort soll bei ihm
rer oyn schon tn der That liegen,
Z6iele Hollander durften aber nach
einem soeben von Herrn Ernst Mischer

aus Utrecht von seinem Ee cbatts
freund Herrn Thans erhaltenen und
ums freundlich ,ur Berfuauna stell
ten Briefe 'doch schon bereuen, ihre Ar
me und Häuser unterschiedslos allem
dem geöffnet zu haben, was über die
Grenze von Belgien zu ihnen floh.
Herr Thans schreibt:

Es wird Sie wohl interessiren,
etwas itber die hiesige Lae zu hören.
geichastilch geht es hier kehr schlecht,
und Lebensmittel usw. werden von
Woche zu Woche theurer, und nun mit
dem furchtbaren ufluß von Belgiern
wir? es moyl nicht besser werden. Nach
dem Bombardement von Antwerpen
ind ungefähr 1 li Millionen Bel

gier über unsere Grenze geflüchtet, zu
diesen Bürgern kommen noch ungesühr
50 60,000 Soldaten, welche hier ihre
Wissen einlieferten und sich gefangen
gaoen.

Nun ist es allerdings schön, Gast,
freundschaft zu üben, aber die folgen
gehen denn doch etwas über die Trag
fähigkeiten einzelner Städte. Bergen
op Aoom z. B. ein Städtchen mit ca.
17.000 Einwohnern, hat jetzt unge
fähr 65.000 Flüchtlinge zwischen sei
nen Mauern, in sämmtlichen Grenz
fiädten ist die Einwohnerzahl in ein
paar Tagen um das Dreifache gestie.
gen.. Auch in den Großstädten find
viele Tausende untergebracht und zwar
bei Privatleuten. Als der aroße Strom!
manner, grauen und mver an
langte, eilten die Bewohner zu den
Lahnhöfen und fast jeder zoq mit ein
oder mehreren Personen oder ganzen
inmitten nacd Hause.

Aber jetzt kommt, das große Ende,
außer einigen gutsituirten Leuten, die

Hotels und bei Verwandten Unter
kunft fanden (alle reichen Einwohner
von Antwerpen zogen zeitlich nach
Englands haben wir den Ausschuß,
welcher sich gewöhnlich in und um eine
Hafenstadt herum aufhält, hierher be
kommen und wer weik. wie wir diele

leer tos afeciw NS oVM

ziell durch die hiesige Regierung qp
nacht Bekanntgab ist. in Antwerpen

alles ruhig, trotzdem sind S nur des,

fere fsamilien. welche die Mckreise aw
treten, die übrigen halten auf offener
Straße Versammlungen ab. wobei

beinahe einheitlich erklärt wird, nicht
eher nach Antwerpen zurück zu gehen,
bis der letzte deutsche Soldat Ankwer
peil verlassen hat. Eine gute - Aus
sich! für uns. was Sie aus nachstehen
den Einzelheiten begreifen werden,

Einer unserer ersten Rotterdamer
Bürger nahm eine gut gekleidete Fa
niilie vom Bahnhof mit in sein HauS,
Bei der Registriruna stellte es sich her
ai'.S. daß er schon mehr wie acht 2age
einen großen Antwerpen Bordellbe
scher mit Anhang in seiner Familie
aufgenommen . hatte. Ein Zweiter
hatte eine us einem Antwerpen
Gefängniß entflohenen Mörder im
Hause. Hier griff jedoch die Polizei
ein und nahm den Herrn mit. Bei ei-n-

weiteren Rotterdamer Familie
vkrschlvanden'dle Gäste nach einrgen
Tage, mit ihnen aber ein großer
Theil Tafelsilber und verschiedene an
dere Werthsochen. Wieder bei ande
ren Leuten verschwanden die Eltern
unter Zurücklassung ihrer drei kleinen
Kinder. Ein anderer Bürger wachte
auf. als seine Gaste nach Mitternacht
dabei waren, dieSchränke aufzubre
chen.

Wie gesagt,' in dieser Weise könnte
ich fortfahren, und das nur mit Be
richten, die polizeilich angemeldet sind.

Mit offenen Armen sind die Belgier
empfangen worden und ich glaube,
daß falls sich der Ein nicht vor dem
Anderen genirte, man sie jetzt einfach
hinauswerfen würd. Vielleicht schreibe
ich gelegentlich, ob und wie wir die
Gesellschaft losgeworden sind."

Lokal . Bericht.
Goldene Hochzeit

Von Herrn und Frau William Woehle
wird Sonntag in der Zweiten Tut

scheu Preslniterianer 5kirche

gefeiert.

Ganz besonders eindrucksvoll und
erhebend wird sich der Gottesdienst in
der Äweiten Deutschen Presbytenaner
Kirche an der West Liberty Straße.
am morgigen Vormittag gestalten.
Gelegentlich dttses Gottesdienstes wird
nämlich die kirchliche Feur des golde
nen Ehqubiläums von Herrn und
Frau William Woehle von College

Hill begangen werden.
Das grnie Ehepaar. - das zu den

ältesten und eifrigsten Mitgliedern der
Gemeinde gehört, begeht am kommen- -
den Dienstag das seltene Fest der gol
denen Hochzeit und dieser weltlichen
Feier geht am Sonntag eine kirchliche
Feier und Ehrung des Jubelpaars
von Seiten der Gemeinde voraus und
die Jubilar wnden, natürlich im
Mittelpunkte des Gottesdienstes stehen.
Herr Pastor A. B. Rhinow. der Sel.
orger der Gemeinde wird das oreiie

Paar vor versammelter Gemeinde seg

nen und auch üb den Ehestand pre
digen. Außerdem wird auch der Kir
chenckor mehrere der Gelegenheit an
gemessene Chöre zu Gehör bringen.
In Anbetracht der Thatsache, daß
Herr und Frau Woehle sich nicht nur
in der Gemeinde verdientermassen
außerordentlicher Beliebtheit und Ach.
tunq erfreuen. sondern.auch einen sehr
großen Freundeskreis besitzen, dürfte
die Kirche am Sonntag Vormittag,
wenn der Gottesdienst , um Viertel
nach zehn Uhr feinen Anfang nimmt,
bis auf den letzten Platz besetzt sein.

caaenoerein bei D. 9. SfaMoecuantls

Beginnt eine Kampagne zur Erwer
bung neuer Mitglieder.

Der Krauen Verein deS Deutsch
Amerikanischen Stadtverbandes hat
eine energische Kampagne ,ur Erwer
buna neuer Mitglieder tn Szene ge,

setzt und zu diesem Zweck erließ die
rührige Präsidentin, ffriu Gesine
Schiele, nachstehendes Zirkular, das
sich selbst erklärt:
Sehr geehrte ffrau!

Durch die schonen Erfolge, die der
Damenverein des Stadtvebandes im
Laufe deS verflossenen Sommer, u
verzeichnen gehabt hat, ermuthigt. er
lau den wir uns, Sie zu ersuchen, sich
unserem Verein anzuschlieen

All überall, wo Deutsche wohnen,
wird ,n dieser schweren Jen " des
Drangsals und der Krieaesnoth der
Nachbar zum Nachbar aeh.n, um aus.
zufinden, wie grofz die Qfffl derjenigen
ft. die mit uns deutsch , suhlen und

deutsch denken, und ist S fur unS
eine besondere ffreud erfahren, dak
auch Sie sich zu denjenigen ählen, die
ur deutsche Bestrebungen eingenom

men sind.- -

Unser Verein
'

versammelt sich jeden
letzten ffreitaq im Monat an der Ecke

der Elm und Court Straße, Abend.
um acht Uöx.

Einliegend finden Sie ein Aufnah
megesuch . Zsormular mit der Bitte,
dasselbe auszufüllen und entweder
nach meiner Wohnung, No. 2828 C
lerain Avenue, zu schicken, oder in der
nächsten Versammlung mitzubringen.

Der minimale Betrag (eS kostet nur
einen Dollar da 5kabr Mitglied u
jtinifiwt Ahm Jelklzenhttt sich run,

( ' : '.' -- : x".
i
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Starb ata Milvioch. btn 4. November 1014,
IöIch

icib Thrkli.
atHrhtit Oalte ban attunna 7.trtn.
t'fil. tntJllt bon 48 Hobten und 7 CTanoteit.
2tniiicfrirTlld(clt aaitlaa, kn 7. Wooembn
JH14. Swamlttag Übt, Iraunrbauft,
K'o'binalon WB.nue, bebtot, C. Lunoe stnd
Oolliau ctnoeiabni. v.

CtaT6 am lonneriloa. den 6. klebembn
1014. Sttsrscnl 3 Uhr.

ger? Vormer,
aeltebl alle don ' Henrietta ?eer, tt.
ivoerger, in keinem 7. Ledenilabre. Beerbt
flinia 'Ifpnlna. den 0. jiobember 1914, liAor
pen 8.00 Übt, born Xtauetbauie, l in since
Crtahr. ans nnb nrirb urn :w Ubr In der Et,
nratulMn mtdie Icbittilet eaui,mech
urnl bgeboilen rtwi.ben. 0.7,8

Ctnib am ftttttaa. btn n. tfobemitt 1014,
In leiner Wctjnatna, J!o. 4022 Ctnben strafet.

orivovb. .,

CornkUu M. Irmm, Sr..
In seinem 7V. ?ebenbr. Verrdlmma Won
tag, den 0, Vadember 1"I, 7!i,c mlllaa? 1 Wir.
bon der iMotmtrirn Sior eeirche. Is et kber
mnn und llinllet Cttslhf, Stottooob, C. auf.

ilte. tetnt Blume, v 7.S 9
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Leichendeftatter.
?,k 2001.

JOS. SCHREIBER S SOU,

Leichenbeftatter,
Leih- - und Boarftn?-Sla- il

Cfftcrt 1910 9m Crnlc.
Cfltre.tel. ,n,l 1820.

Stall: 14171 ,1 triftt.
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10 Mi College
ttliniken.

$tt lffit Ma ul 2b trat.
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Verein anzuschicken und mit dem
Wunsche. Sie in der nächsten Ver
sammlung begrüßen zu können, zeichn

net.
mit treu.deutschem Erug

? 'Am Namen de Verein

tf' K. Sesine Schiele.

'f 'Unfall. ;

Beim Ueberschreiten des Zsahr
dammes an der Ost 7. Straße, direkt
vor dem Gebäude, des Bolksblattes
stürzte die 60 Jahre lte Frau Pau
line Goldsmith, von No. 632 West 6.
Straße nieder und zog sich eine Ver
letzung an der linken Hüfte zu. Die
Lerledte wurde nach dem städtischen
Hospital gebracht.

Eute Fortschritte
Machen die deutschen

Truppen in Belgien
und Frankreich. . ,

London. 6. Nov. Der. Marcvni
Funkendepesche Kompagnie ging am
Freitag die folende kfizielle vom
deutschen Generalstab veröffuitlichte
Bekanntmachung zu:

.Unsere Offensive nordwestlich und
südwestlich von - Bvern macht gute
Fortschritte.

In der Gegend von Vassee. nörd
lick von Arrss und in den Ättionnen
yaven wir Boden zelvonnen,

.Unsere Truppen haben wichtige
Positionen südöstlich von SZ.' Mihiel
eingenommen und den Franzosen
schwere Verluste zugefügt.'

.Aus dem östlichen KrkttiSschauvlat.
u mtmu)H wichtige MxgtoU Li

Reie,nftH'Asle!lunse.

Iee,ftettn, ff sr iv
nb sttae. ilaulenb' bon tnninuna tmb

tn uösicbt. Lille Mr nttellini r t.
granllm JnlNwte, VtM 73. ocbe,tr. w V,

Z leihe gesucht.

Eine I img reell bekannt dielt
deutsch vroSberirend jchirma uat Spe
,lnl.aviti bon im crnen tio.im.no attn

nie Killten unb StkberSelt. ebenkue IN

Sxmmen bon tMXi.00 unb outrodrl, tfi(fabl,
bar in sechs, ncIs ober chtebn Manalen

tworten untre H. Je. ttin. 9oItblatt,
erbeten. .

, N,7.'

Za verkaufe Häuser.

12t ?aton Str., nal Vi., llbcktge
Wrtif. (KaA. WaHrr. In ftlnl brtmtrthrt tu

4 t. in ante, tiaiibe, flirt unter dem
' antuen ttute: StOOO der toenigkk (fliitcit

tt; mud bertoule.

'strtr a i 1 1 iau bn ülmntrtn
tnnMrn: mun tctntt bctrmitt meroen cm

'ortbeit sr Iiar ober Oebinanngen. H,
Stteftenberg, Ha Mcyersoi, be. 7.B- -

C ii in m i n b 1 1 1 1 me. 123 Cbale be,
frii ReNben: W) u Lok. vrei

Point 'ill ea (ant, lermest ou.
tu, out o ?im rbto hiiib; we,oo,r
stran'etibei4, Lcheun etc.: ö gut, ,t!ot

rti tnon.Mi.
3 r e !t o n t . 6 1 t t o ff e v n i b, Odl- -

nn oer ?iorwii wen v iienvoon. i ::nru
Irn irrttlicb on Voelomoiilb: XI gut, l!ot
ffrkn,ekt,k'n bon 5 Zmmci, Lcheune etc.
Vreiei tiMa.()i.
ntaenbcinfl bon bletrm Staenlbum sann e

Ifliiil erben nbiimg b GMVVU boar.
eil nom Vnb des lers.

lye Sbntber Cttt tin xrn Q4
1t ' 616 Main etrode.

P r t c Stil ackftelntebSub. clngcrtchtet
lur wet Familien, obern in uen ree
dnen. Drei llinulen ana bon ber St.
raurenlw ire unb kiZarlatv arilnte,
enrechet, bor im 2. Stock tn . 128 Ost
Hebte trok. 7.0

B verkaufen Farmen.

Reuer, prächtiger Teutscher Farm
atvlog; Fr.

9ftTrtH ?n. Virrtb. tkllkd unb TOHaV

bnnblccoti.!ornin in stinneioi.i. 31
nibn unb bon Ronren, bl
,11 beriairtra boben um Durcb'chniiibtti bc
115 M 4s-- ber betet. CArelbl fllrii um Ms
Int treten ftatalsa di alls dkloüdrt, lkut
isc ir
Tran Brot&eri I CoiranT.JiitorporiTl

3 WMI. CHiHiWotll, .

120 Hrft nun, alle eben, 1 IM eile bon
tfaleKbtl!,. nbtona, on treter ite. webanb:
in i.UäUatt 6 tiimmer Sirtrfbuu, kckieler

dach, rick Sommer, und liatcbkaul. Echeune
bet OS. Mrtalldach. Prei 0.00 per

Wiser. ?n deuttch tie,end. dvellir, g. .
Hillenbranb. ratetibtlle. Jndtona. 7,

Z, verkaufe Grudeiakthm.
?! a b I l n v t 1 1 e, steigt ob an iPrambl unb

unlroI: idi hab eimur aewabiie 1.
bie locke, keine Zinsen, keine teuer, teil
?bnen HIb. um Jdr Heim n bauen: Mal
disonbille aus dem Boom'. Ilrewb. 0.?'

Zu vermiethen Zimmer.

Drei d I l Ltrnr. modern, mit or
ratd.clmmer. im erlten ciaa, vvim.
1714 Humbolbt b., wischen iltelnbtrt und
Hackberry, Walnut HillS. M,7.

1147 Sb,rman v Wett nb
Zimmer in auiem buiion; aiiici
Vbone (kalt 730. IM'

Flat bon 4 gtmmern. moberne Innchwngeii.
an ciiuop tu, au. noon xixa. .

Serltntrt MSnnlick

Uoblnet Makers. Ojtluer, Eanbei.
ÜSoobivorkina Maaiin, uno n vano,
hiermit tnuchr,atit. dost tn inctnnalt. 0.,
ein Stritt Im aas Ist. Wm. Meinte,

elretar Hamilton 0. Karpenteit' it'rtct
Council. v

0N erreich,, ober IuKchr irnt Uniber
situlribua icmn in, uie irur wivin-tne-

pplilanlen unter 85 ?abr, alt sollen
roomiglich ttic kchuibokumenl. welch
turnt rt erben, und urrirulum ita an

r. Otoe onlurimn tnlenJwi, tenia. Ctjlo.

a i n t t deutscher SRnttn ffir oCorntn
BslUtOXMII. tinrteblunaen bkrlangt. ach

ufraatn 2229 att Uev Rainut tjtlli. Tel.
Roitl OOO.. It

ültlt vi out 2. Hand. SO Sind! Ekl.

ScrUBfti SBeibli.

Ctutfct tvIKdch, eil unb um
bei bet eourTOM u blln. trenn
betlonst. triebrnt Oakley Hat. 2827 Wabilon
Roab. oabtaelb lxalt. H

tn gut, dits. chtn. uter
Lodn. achzutruge tie. (10 Mtlchll im
nue, bonbale.

chl In Neiner Familie. ,,ter Lodn.
SIuchusrauen 70 ?iNd nnt be
Zjhone von 141. 7.

ill a s ch r 0 u, erltNvsklge. eieren!. 0u
tn Uvbn. 3603 Sbrabina Moad. ruiondal.

Mädchen bon rmaelübr 1 Jahren. Z0!lll,

Ittt uchbanblung.

27! ft b di i n tflc Qaetneln tku?arbelt. 131
Uociilt etralj. Cd toolnut fclli.

tvlkidch tOr Hausarbett. 0ter Lobn.
?iachutraen kamllag l!o. 4 Cumberland
klpartmeiit, vondal. 1

ch i n In yamlli, bon 2. Ute Seim.
ster Lobn. Protrttantilch't !I?!abibn dora-g- en.

Bringt ffeleren,,. OSS Tan b.,
wonbal. vdon 2lbo SO.
ch i n In gamlll don 2. 9t?tn,n. lknd

bon Dlenlo klbenu, Hbd saxl. hon Hast
1640. lZabraelb bijobll.

!VZ l d ch n sllr allaenietiie H?arbeit. tn
ein WalS. Lioeite lat.eamiUn. 7(1. Ü. 3460 Zirt b,., bondal.

8 4 1 n mit eterkN'en. 50 0rendal, tt.,
kwonl.al. Pboue ttbon C309.

3 n t setabchtn sllr .on und avgeniein,
Hairbeit. 1'28 lanu Uoenu, bondal.
tkrenn. '

M S d ch n. siklelileB inaeS. slik lomnllairs
?rrl,ett und elnlochek. Nocken, jIern,e.
äßt ockbal, beiu, bondal.

M S d ch n ,um gelten. Rlern,n. 54
23. Ribgetvai, tlde. bonbale.

M S d ch n svr Hemkarbelt. . 1Z1Z Locust
Slrobe. Ost Wlrcut Hillt.

Mädchen sür Hanöarbelt. Nein Wasche.
Betler Lobn. Urkerenjen. S3 LI. oetdal

benu, Illbortal.
ZV! d ch e n ür. orarbelt lit IZamili, bon 2.

?!a. 4 Granod ikibüube. Lurnet lllbenu,
bondal. '

Deutsche Wljbii fflr miiarbtit tn
kleiner Fainlli. LI2 NiHik Ltras,. Mt.
kluburn.

Zvi 0 d ch e n tsir Hau arbeit, Vuter Lobn.
ao7 Lud, denue, lisw.

M Itt t t sllr Haiularbelt. 5100 Harve
benue bondol.

Mädchen tflc aeardit tn 's leinet sZamlIt.
3üfll Äilson Äbknue.

grau rnttteisSbrlge. slir HanKnrbeit. 1211
CH BIrMlliui Strafte. WalinU Hill.

grau, die nutflrn Ist far crlnarn tZobn and
et Heim U arbeiten. 000 23. 7. Ctrafc.
jiaifiAun

Stellengesuche Weiblich.

D rutsch ra wkin'cht kZalch tn Hans
nebrnen, Herrenwälch obe tzamilienwa

Cst müM,a taw" umttku

J JJJ .... A L ..'.v.j'.a. ....m.Jk '.' -
- 7 1

Nach des TageS
ttt ,K, las, irll, verlud Sin

In tmd Siata et ,,sdt rrlt

fe Wer,
ttt4(l ed felrtj.

Arbeit
frin tf.

Bctdaa et

Barbarossa
(tat t f 0tuMtt Ml lasch

Um ten e ,, berkaaft., BffliBe Cl et 15

mit eirtaraffa. I , nlarW ftrtiit tat fti ta 3M
. s4tlte.,bsch verst.
dt ad as " 1

Tho CHRISTIAN M0EELEH7 BREWING CO

IM ( 2400. ltr. C. '

Bau ken. '

Son alle grösjere Städte iu Ohio, sowie andere

" Zirkulare werden auf Wimsch Preise auf Ersuchen. ;

Western German Bank
Ecke 12. ndV'tt Straße. . ; ;:

Sanken.- -

4, 4y2 5
( nrntb, rttl. ,.

52.00 Safety Deposit Bexe , dennkethim Z2.00.
'

.

ATLAS NATIONAL BANK.
WAI2nJT STEASSE neben der POST-OFPIO- E

Cigarre.

- v.' Cigarre . ' ;'c'
Reine Hlivana . ' MICHAEL IBOLD..

t -
y
yX

(
I
tu-Brm- :

Im

Mnnizipal

m&w&
Das Geheunni einer Guten Figur J

WMebt oft in itt TttmUrt. TiaMod Ten Friocq es.
wendrn di BratiUic "lilca.juli," wU ebciu

wi ein Koiwt ruad. Sn, ind in bläua ,
tur die Butt und (eben drrn KSfiwr in jmwvtltch
und o der Mode vorfnctuiitxp Liow.f
niWBI W Ind du nledUcluM-fjfi- d" iüi.' Mi'J'I fnt'rm i KIcuIukomOcIc Hui ,

..i,i...lf.. Material wirrt
jo-lsi- ) w.Ddct l. B. "Waloha, ein

DRASSIEHES Ktu&iutni Bein Ten frowr
Dtacrliafl(krU abtatat onrtrrolioar finalUt. Vaaclun.
obn eoltml u d.Sie mttdta in Ur Stltrta twrgfittlllTniid wird
Ihnen Ihr Lwfcrant in Aiuwahl oizcigcn. Kolli r

i nicht fuhren, m kann r leicht voll tin n.

Verlancen Sie unaer illuinerte,Buhli aoi$
'Abtuldunfca der

CTIw WWIJLG ov warren sucer,

Uterilt Hiurigern.

Heute Abend, 7. Nov., um :1S Uhr .

CINCINNATI SYMPHONIE- - ORCHESTER '
.

lr. m 1, 3Hr(ont' " CHiii (ill tt 1 1 r t ftemtt. ;
Zickel im tBtrtnrf Htii. Bn-C- ataraVerUtaa aV 10 111 rt

VifmJWJreyv
Stellengesuche Manirlich.

tva ritt sucht Ctell als jraU Hund. ladt
b Land. Job HeMin. IKI ahmillartt.

2 Bischer sucht Itfinbtfl Etn oI taut
bort In Hofl ober Vribatplatz. gohn
Lchioartz. 2K1 ik trabe, tnnmiav.

na Ian tinftt traendnxich tttdelt
Stadt oder Land. i. Z, itbtnita Himatd,
15. und tru.

Mann und yrau suchen elluna: grau
er'IllaMae Siiin. Mann kann stch al utler
allenieta nUdlich machen. 1325 ?Iab EtruK.

Deutscher ond toi. ant dewandert im
Dekorir!, sucht stettg, ittt vdr. nen.
to. oiibbiaii. i,9'

JaroSlau
Wird von den

e i n g e n twn rn t n.

St. Peter bktz. S. Novem.
ber. Einer Depesche au Lemberg zn
solae-habe- n die Russen. die Stadt Ja
roklau am Don wieder eingenommen
und dabei 6000 Gefangene gemacht.

JaroSlau liegt 17 Meilen nordwest,
lich von der Festung PrzemySl.

Die Depeschen auS Lemberg mel
den, daß die Oesterreicher wahrend
der letzten paar Tage bei Tag und bei

Nacht' in der heftigsten Weise ange
griffen haben. Ihr Artilleriefeuer
war ganz besonder hesttger Art
Trotzdem gekng S den Russen, den
Feind zurückzuwerfen und . seinen
desperaten Widerstand zu brechen. Die
Oesterreicher ziehen sich jetzt läng! del
Flusse San zurück.

Die Schlacht erstreckte sich über 'eine
lange Front und der Kanonendonner
war auf weite Entfernung vernehm
bar. ; '

. GrofzeMassen österreichischer Trup-
pen versuchten die Russen an dem
Ueberschreiten de? Son in der Nähe
von Monastyrzet zu verhindern, die
Russen erreichten aber trptz diese Wi
derstandeS ihren Zweck. . V

Die Lsterreichische Artillerie hat da
Schloß de Fürsten Czartoryzky, , in
der Nähe von LezajSk. am San, zex
stört. ES ist anzunehmen, daß auch die

werthvolle historische Bibliothek in
dem Schlosse zerstört' worden ist.'

Britische,' Kriegsschiff
f beschädigt. ',,.-

Konstantins pel. 6. Nov.
Einer offiziellen türkischen Ankündi,

tzunA izemäß würd tJ du trlilsdjtn

etfrf'n tintli
tfaxffr,

!.)

G5v

iy
fc

JSJ

zugesandt.

unb Bonds

beUeDtnic buiaiten. , , . .
BF.NIAM1N lOUNES

Newirk, If. f.

UilterhaltuikgS'Anznge.

Deutsches TheaterWw.
onntog. den g. obemb ll4. dtnb 7

Uhr 0. Bum rslen Mal, in nwrUal . in
Itebtx d,utscdr tlola:
. Dir niauf4StBtnatttettlerbtrt i, bei Otto 0, tlbot&rt. vtn,
ttn Liberty lt., und tn ta ßfftt, 1 tjrto
bibarit leantcuaiit. ,

eSMvrau DAFFYDILLS
stachst och,! CrlrtfUIl.

I I S": rtitio und omlW.
LinlC I Vts, V fei 1.80 X
San Carlo Orand Oper Co

KEITH'S W1-

BeOeDanierel in "Ordered E&ni8M

. sonn, trlci, ander OTfttalld), trktttlt.

tt&vairmt, mtM C tt.
tmm tn tt. cit io tu m--TM 10VI OLVm"
Ktm Oechit ,XD am Ndd.

Uf II HUT 1 0t!. Ilmft, onntrfl., tBasiftti
UHbnwi i Th,eiHtmr OK

ichsi QoaX: gli BMltn.

Latonta Rennen
Erste Ree 2 Uhr 5kch..'
. intritt ,!..' stamen DI.OO.'

GEÖ.P. scHrarnR
VOLKSBLATT

job mm
: 127 Ost-?- . Ctr,.

DruSkachen
leb rt tn deutsch und nakische, ?bra,

r eichaitbleute. rein etc. Utbttfttuniua
erbtn aus riiinfa) Moral.

Kriegsschiff, die die Dardanellen
Fort bombardiren, von einem Ge
schoß von den FortS getroffen, ftorauf
eine Explosion an Bord stuttand. .

- Ein britischer Dampfer wurde auf
der Höhe von Aivali in Kleinasi.z
versenkt, nachdem die Besatzung und
die Ladung an Land gebracht war

g tvar., ": :' - .'
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